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Deutſches Reich
Berlin 27 Dec Officiös Der erſte Abſchnitt desher kurz angekündigten Berichts des Miniſters der Land wirth

t Domänen und Forſten verbreitet ſich über die Lageva eußiſchen Land wirthſchaft in den drei Berichtsjahxen
Junachſt wird auf den großen Umſchwung hingewieſen welchen
alle wirthſchaftliche Thätigkeit ſeit der Mitte dieſes Jahrhunderts
namentlich durch die Ausbildung des Eiſenbahn und Telegraphen
netzes erfahren einer Concurrenz der ſie nur begegnen konnte
durch Bepu ung aller Hilfsmittel welche ihr durch die ältere undhöhere Culkur die dichtere Bevölkerung ünd die Eigenart des
Klimas und des Bodens geboten wurden Die drei Berichtsjahre
waren der Landwirthſchaft in mancher Beziehung ungünſtig Das

ahr 1878 brachte faſt in allen wichtigeren Fruchtarten eine reichedie aber überaus niedrige conſtant weichende Getreidepreiſe

m Jahre 1879 dagegen wurd eine gewöhnli DurchHnittsernte erreicht aber die e gewöhnliche v
re

a

kaureiſe hoben ſich allmählich

War die Ernte noch ungünſtiger die Preiſe wurden
er immer beſſer ja die Roggenpreiſe erreichten eine ungewöhn

liche Höhe Die Berichtsperiode iſt durch das Jnkrafttreten des
neuen Zolltaxifs beſonders e e Der Bericht ſagt darüber Fragt man welche Wirkung dieſe Maßregel auf die länd
wirthſchaftlichen Verhältniſſe in Preußen bisher erkennbar
äußert hat ſo kann die Antwort in einem
ſtens eine ganz poſitive und beſtimmte ſein Unter der
Herrſchaft derjenigen Richtung welcher früher die Zoll
politik in Preußen t hätte die preußiſche Landwirth

aft eine Reihe höchſt ungünſtiger Jahre gehabt Die
lechten Ernten der ungewohnte von Jahr zu Jahr maſſenhafter

geſtaltete Andrang ausländiſchen und überſeeiſchen Getreides und
thieriſcher Producte auf den europäiſchen Markt und die dadurch
bedingten n Theil außerordentlich ungünſtigen PreisConjune

ren hatten ſchließ

gePunkte wenig

huren lich r einer in dieſem Grade kaum berechtigten
Ausſichts und Muthloſigkeit geführt welche den Landwirth vor
neuen Unternehmungen zurückſchrecken und mit Sorge der Zukunft
entgegenſehen ließ Segt r iſt in dieſer Beziehung charaki t gäls das Jahr 1878 das letzte Welches voll von dem
frühe Zolltarif beherrſcht wurde Die zufällige Lage des

Weltmarktes brachte es in dieſem Jahre mit ſich daß der raſche
Ernteſegen in r zu Preiſen veräußert werden mußte
welche in n andestheilen kaum die Productionskoſten
di eie m ſö mſüſchtiger war der moraliſche Eindruck welchen

n deutſche Zollpolitik und die darin bekundete
beſondere Fürſorge der Reichsregierung für die landwirthſchaft
lichen ereſſen in den Kreiſen der preußiſchen Landwirthene tie Nach dieſer Richtung war unzweifelhaft die Wirkung

der Maßregel von unſchätzbarem Werthe ſie gab den preußiſchen
die Energie des Schaffens zurück die früher immer

t beſondere Zierde dieſes Standes war und die auch in Zu
unft in dem Kampfe der Natibnen welchen die neue Zeit auf
n wirthſchaftlichen Gebieten eröffnet hat unentbehrlich

bleibt Um die Wirkung des neuen Zolltarifs auf die
Preisverhältniſſe der landwirthſchaftlichen Producte auf Er
fahrung geſtützt zu beurtheilen war die Zeit ſeitdem Jnkraſttreten des Tarifs viel v kurz auch zu wenig nor
malen d entſprechend Japtli würden die neuen
Fingangezölle für Vieh ſeit dem 25 Juli 1879 die Getreidezölle
ſogar erſt ſeit dem 1 Januar 1880 erhoben Die Einfuhr von
Vieh namentlich von Rindvieh und Schafen aus den wichtigſten
Productionsländern war und iſt noch jetzt aus veterinärpolizei
lichen Gründen zum Theil ganz ausgeſchloſſen zum Theil erheb
lichen Einſchränkungen unterworfen Dazu kommt daß die Zeit
zwiſchen dem Bekanntwerden des neuen Tarifs und ſeiner Jn
kraftſetzung der Spekulation ausgiebigſten Raum gegeben hatte

xppe Vorräthe anzuſammeln und es iſt bekannt daß die Ein
u ß ätnentlich pyn Getreide in der zweiten Hälfte des Jahres
879 koloſſale Dimenſionen annahm ſo daß zu Anfang des Jah

res 1880 ſehr große Vorräthe in Preußen lagerten Auch das
Jahr 1880 ſelbſt brachte ungewöhnliche Verhältniſſe durch Miß
wachs und ſcharfe Preisſteigerungen Aus ſo abnormen Zuſtän

n gen ſich keine ſicheren Erfahrutigen und keine unbedingten
chlüſſe für die Zukunft ziehen und in rein theoretiſche rte

rungen einzutreten iſt nicht die Aufgabe des Becichts Bei den
großen Preisunterſchieden können Ein ölle von 1 M pro100 kg Roggen Weizen Hafer oder u ſenfrüchte oder ein Ein
gangs Zoll von 0,50 M pro 100 kg Gerſte ſchwerlich irgend
einen erheblichen Einfluß auf die Geſtaltung der Preiſe im Groß
handel noch weniger aber auf die Detailpreiſe ausüben wohl
aber werden ſie nützlich wirken um eine größere Stabilität in denGetreidemarkt zu bringen und Spekulationsgeſchäfte einguſchräten

Es wird dann weiter ausgeführt daß der Wahrſcheinlichkeits
berechnung nach die Einfuhr ſich im Großen und Ganzen nicht
vermehrt hat wenigſtens nicht in dem Umfange des Mehr
conſums in Deutſchland geſtiegen iſt Jſt dies begründet ſo iſt
damit der Beweis geführt daß die Getreide Production in
Deutſchland fortgeſchritten iſt und da ferner die Anbaufläche

T TrSC 71 m

Hier Treppen hoth
Eine Traumphantaſie

Vor Jahren als ich ein flotter Student und unbarmherziger
Lyriker war wohnte ich einmal vier Treppen hoch Nicht um
zu ſparen denn meine Verhältniſſe geſtatteten mir einigen Luxus
und ich gab etwas auf Comfort Und gerade diesmal hatte ich
es beſonders gut getroffen Mein Zimmer erregte den Neid
aller Collegen mir ſelber erſcheint es zuweilen noch jetzt in
meinen Träumen als das Jdeal eines traulichen Studier
ſtübchens Klein dämmerig voll dunkler Möbel darunter ein
alterthümlicher Schreibſecretär mit unzähligen Fächern und

Schubladen geblümte Tapeten und Teppiche Oelgemälde und
Kupferſtiche an den Wänden ein behagliches Sopha und ein
Himmelbett mit vergilbten Vorhängen und geſtickten Kiſſen

was verlangt man mehr Jch fühlte mich innerhalb meiner
vier Wände ſo heimiſch und glücklich daß ich durchaus keine
Sehnſucht verſpürte aus meiner olympiſchen Höhe herabzu
ſteigen und eine Wohnung zu wählen die mindere Ausdauer im
Treppenſteigen erforderte Alle meine Bekannten erſtaunten
daher nicht wenig als das Unerhörte dennoch geſchah und ich
eines ſchönen Tages meine Koffer packte um meinem gemüth
lichen Tusculum und meiner freundlichen Wirthin für immer
den Rücken zu kehren Aus Laune Nein Dieſer plötzliche
Entſchluß hatte ſeine eigene Geſchichte ein Erlebniß lag ihm zu
Grunde an das ich noch heute mit Schaudern zurückdenke Soll
ich erzählen Gut Neugierige Leute giebt es ja überall
vor denen man auf die Dauer kein Geheimniß bewahren kann

Alſo man höre
Ein ſchwüler grauer Sommerabend hatte ſich wie ein drückender

Alp auf die Zinnen der Großſtadt geſenkt Der Himmel lag ſo
heiß und ſchwer auf der Erde als wenn dieſelbe ein Ei wäre
das er gusbrüten müſſe Große trübe Wolken zogen langſam
und ſchwerfällig zu meinen Häupten dahin ſie berührten die
Dächer faſt ſo daß ich am Fenſter ſtehend glaubte hineingreifen
und ſie haſchen zu können Ein naher Kirchthurm den ich von
meinem Platze aus deutlich zu erkennen vermochte ſchien der
unſichtbaren Laſt die von oben herab mit bleiernem Gewicht ſich

für die Hauptgetreidefrüchte ſich in keinem Falle erweitert viel
leicht aber zu Gunſten des Futterbaues eine Einſchränkung er
litten hat ſo muß die Mehrproductivn eine Folge verbeſſerter
Wirthſchaft ſein Entgegengeſetzt dem Getreidebal vermag die
thieriſche Production in Deutſchland zenwürtin nicht nur den
Bedarf zu decken ſondern auch darüber hinaus eine werthvolle
Ausfuhr zu liefern Unter den wichtigſten Producten der Thier
zucht machen davon nur die ſämmtlich n Erscganiſe der Schweinezucht und die Schafwolle eine Ausnahme Bei Pferden überwog

zwar in der Stückzahl die Einfuhr im Verhältniß des Werths
iſt dagegen die Ausfuhr höher anzuſchlagen Dagegen war beim
Aedg ſowohl die Zahl als auch der Werth der Ausfuhr
erheblich überwiegend Kingeitbrt wird vorwiegend Zuchtvieh
und Magervieh ausgeführt dagegen Maſtvieh und KälberSehr beträchtlich und von ren r ſteigend war ferner die
Ausfuhr von Schafvieb auch die MolkereiProducte ſtellten ſichünſtiger als früher Dem gegenüber ſteht eine nicht unbeträcht
ite Mehreinfuhr von Schweinen und ſonſtigen Producten der
Schweinezücht welche ſich ehenſo wie die Einfuhr von Schaf
wolle im Ganzen ziemlich conſtant geſtaltet Es iſt endlich die
Ausdehnung und Vervollkommnung der beiden wichtigſten tech
niſchen landwirthſchaftlichen Nebengewerbe der SpiritusBren
nereien und der Rübenzucker Fabriken zu erwähnen Tie
hervorragende Bedeutung der Spiritus Brennerei iſt bekannt
Dieſelbe ſteht in Deutſchland n wiſſenſchaftlich auf
einer ſehr bohen Stufe in Bezug auf die Feinheit
des Productes und auf die Ausnutzung des Rohmaterials wird
ſie irgend übertroffen ſie ſchlägt durch die Vollkommenheit
ihrer Einrichtungen und durch die Intelligenz ihrer Leitung die
concurrirenden Länder und zwingt dieſelben ſich den hier erziel
ten von Jahr zu Jahr geförderten und praktiſch weitergeführten
Fortſchritten anzuſchließen Die Ausdehnung des Betriebes in
den Kartoffel Brennereien ſchwankt in den einzelnen Jahren je
nach dem Ausfall der Ernte und den Preiſen der Kartoffeln
Das Jahr 1879/80 ergiebt aus dieſem Grunde einen kleinen Aus
fall in der Maſſe des verwendeten Rohmaterials im Ganzen
aber zeigt ſich auch während der Berichtsperiode eine fortſchreitende ſehr erfreuliche Entwickelung welche r ren
güte Preiſe für Rohſpiritus begünſtigt wurde Die Zuckerinduſtrie

war während der Berichtsperiode vielleicht in noch höherem Grade
als der Brennerei Betrieb nach jeder Richtung hin in raſchem
Fortſchreiten begriffen Die Zahl der Fabriken zeigte keine erheb
liche Zunahme wohl aber ganz erheblich die verarbeitete Rüben
menge und die Zucker Production Die Einfuhr von Zucker und
Melaſſe hat von Jahr zu Jahr abgenommen dagegen hat die
Ausfuhr ſeit 1875/76 einen enormen Aufſchwung genommen
namentlich höchſt rapide im Herbſt 1880 Noch muß die Aus
breitung des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens erwähnt
werden Daſſelbe hat i in wenigen Jahren da wo der kleine
oder mittlere Grundbeſitz überwiegt und ſelbſt darüber hinaus
auf faſt alle Zweige landwirthſchaftlicher Thätigkeit ausgedehnt
Es liegt darin eine der Bürgſchaften für die Zukunft der preußi
ſchen Landwirthſchaft Die vorſtehende Skizze des allgemeinen
Berichts über die Landwirthſchaft in den Jahren 1878 80 hat
gegenüber der ſehr reichhaltigen Darſtellung nur äußerſt dürftig
ausfallen können und beſchränkt ſich auf einzelne uns beſonders
wichtig erſchienene Angaben Es folgt dann ein ſelbſt auf die
geringſten Details eingehender Bericht über die einzelnen Jahre
der wieder in die Unterabtheilungen Ernte Thierzucht und thie
riſche Producte und landwirthſchaftliche Nebengewerbe zerfällt
Den Schluß der erſten Abtheilung des Werkes bilden drei an

h Kapitel die ländlichen Arbeiter Auswanderung und
le pgand in Oberſchleſien welche demnächſt kurz berührt werden

ollen

Die viel berufene Eiſen Poſition im neuen Zoll
tarif erhält immer neuen Zuwachs Bis vor wenigen Wochen

alt Schmirgel ein Mineral welches zum Putzen und Schäx
en von Meſſern Säbelklingen u ſ w verwendet wird als zoll

frei gemäß Nr 7 des neuen Zolltarifs
Erden und rohe mineraliſche Stoffe auch gebrannt ge

ſchlemmt oder gemahlen ſind frei
Nun ſind aber die Behörden angewieſen da dieſes Putzpulver
in Blechbüchſen welche mit einem rohen Firnißüberzug der
zumeiſt nichts weniger als polirt erſcheint oder mit Papier
bekleidet ſind eingeführt wird die bisher freie Erde ebenfalls
unter die bekannte Poſition 6e 3b zu ſubſumiren und für 100
Kilogramm 24 Mark Steuer zu verlangen Da auch hier die
Tara völlig werthlos iſt und das geringwerthige und überaus
ſchwere Material in gar keinem Verhältniſſe zu dem hohen Zoll
ſatze ſteht verzollbare Mineralien wie Alaun Soda u ſ w
ſind per 100 Kilogramm zu 3 und 2,50 Mark tarifirt efr Nr
Se und k ſo erhellt daß die Jntereſſenten und Conſumenten
dieſes Putzpulvers in erſter Reihe alſo wieder Heer und Marine
unter dieſem neueſten Zollcurioſum empfindlich zu leiden haben

1881

Halle den 28 December
Am 1 Feiertage abends gegen 5 Uhr fand in der Parterre

wohnung des Hauſes Thalgaſſe Nr 4 ein kleiner Brand ſtatt
wobei die Gardinen verbrannten und einiges Mobiliar beſchädigt
wurde Der Brand war dadurch entſtanden daß der Weihnachts
baum den Gardinen zu nahe ſtand und dieſelben Feuer fingen
Durch ſofortiges Eingreifen wurde die Gefahr beſeitigt

Aus den Gerichts Verhandlungen
StrafkammerSitzung vom 21 Dec

1 Der Handlungscommis Curt Bötticher aus Liebenau
ſtand vom 1 April 1878 bis zum 2 Januar d J bei dem
Liqueurfabrikanten Auguſt Thieme von hier als Reiſender in
Dienſten und hatte auch Vollmacht von den Kunden Geſchäfts
ſchulden einzuziehen natürlich um die Beträge abzuliefern An
geklagter hat in 25 ermittelten Fällen die eingeforderten Gelder
mit insgeſammt 736 Mark unterſchlagen Die Staatsanwaltſchaft
beantragte 12 Jahre Gefängniß der Gerichtshof ſtrafte ihn aber
mit Rückſicht auf ſeine Jugend nur mit 6 Monaten Gefängniß

2 Der Brauereibeſitzer Johann Chriſtian Karl T zu
Bitterfeld war erſt Pächter dann ſeit dem 1 October 1878
Eigenthümer der dortigen Stadtbrauerei und hatte nach ſeinem
Geſchäftsbetriebe nach Klaſſe A II 30 Mark Gewerbeſteuer jähr
lich zu entrichten Sein Geſchäft ging anfangs derartig flott daß
er nach dem Gutachten des Kaufmanns Schulze daſelbſt unter
allen Umſtänden verpflichtet war Bücher zu führen aus denen
der Umfang des Geſchäftes und die Lage ſeines Vermögens zu
erſehen waren ferner jährlich Bilanz zu ziehen und alle zwei
Jahre eine Jnventur vorzunehmen Alles dieſes hat T nicht
gethan und allmählig verlor derſelbe die Ueberſicht über das
Geſchäft Am 4 Oct d J wurde der Concurs über ſein Ver
mögen eröffnet der Cridar auf Grund des 210 der Concurs
ordnung zur Verantwortung gezogen und nach dem Antrage der
Staatsbehörde wegen einfachen Bankeruttes mit 1 Woche Ge
fängniß beſtraft

3 Am 19 Aug d J begab ſich der Vollſtreckungsbeamte Strube
von Eisleben im Auftrage des Steueramtes Alsleben zu dem
Schiffsführer Wilhelm Thiering nach Mukrena um 40 Pf
Gerichtskoſten einzuziehen Thiering zahlte nicht Strube nahm
deshalb eine Taſchenuhr von der Wand wonach Thiering aus
rief Strube habe die Uhr geſtohlen Dieſer ließ nunmehr die
verehelichte Schiffsbauer Thieme Emma geb Rickriem aus
Mukreng herbeikomnien und das Pfändungsprotocoll mit unter
ſchreiben Während der Zeit ging Thiering hinaus fluchte und
ſagte er gehe zum Schulzen da müſſe ein Donnerwetter drin
itzen Er kam jedoch gleich darauf wieder und behauptete dem

Strube gegenüber der die gepfändete Taſchenuhr an ſich nahm
wiederholt er habe ſie geſtohlen Wegen Beleidigung wurde Th
mit 14 Tagen Gefängniß beſtraft

4 Am 2 Sept kamen dem Gärtner Glück in Nietleben von
einem Flug Enten die er auf dem Wieſenteiche an den Wein
bergen hielt 3 Stück abhanden Zufällig waren an demſelben
Tage die Arbeiter Johann Heinrich Körner und Karl Julius
Berbig beide von hier geſehen worden wie ſie von der Dölauer
Haide kommend eine Partie Enten nach dem Feldſchlößchen hin
trieben Da Berbig vielfach namentlich auch mit Zuchthaus vor
beſtraft war fiel der Verdacht auf die Angeklagten Leider fehlte
es aber an überzeugenden Beweismitteln und die Angeklagten
wurden daher freigeſprochen

5 Der frühere Reſtaurateur Pfeiler verzog etwa Mitte Juni
dieſes Jahres von Halle nach Pranitz Sein Mobiliar ſtellte er
in der Behauſung des Gutsbeſitzers Klemm daſelbſt einſtweilen
ein Es befand ſich darunter ein großer Schrank der mit
Kleidungsſtücken gefüllt und verſchloſſen war Etwa 4 Tage
per öffnete Peiler den Schrank und dabei ſtellte ſich heraus
aß faſt alle Kleidungsſtücke verſchwunden waren Außer dieſem

Schranke hatte P noch Kleidungsſtücke in einem Korbe und in
einem Sacke zuſammengeſtopft und gleichsfalls bei Klemm nieder
legt Es wurde bald entdeckt daß die verehelichte Tiſchlermſtr
mma Frauendorf geb Piepe aus Pranitz ferner die ver

ehelichte Handarb Friederike Koch V Koch aus Giebichen
ſtein und die re Arbeiter Wilhelmine Clemens geb
Baumbach aus Groß Kroſtitz den Diebſtahl ausgeführt hatten
Die Koch und die Frauendorf haben mittelſt eines der Frau
Koch gebörenden zufällig paſſenden Kleiderſchrankſchlüſſels den
Schrank geöffnet und zunächſt einige werthvolle Tuchſachen ent
wendet Später hat auch die Clemens ſich dieſen Schlüſſel
geborgt und gleichfalls einige Mannes und Frauenkleidungsſtücke
geholt Den Reſt der Sachen haben dann die Koch und die
Frauendorf einige Tage ſpäter annectirt Für die Ausführung
des Diebſtahls waren nur die gegenſeitigen m der
Diebinnen beweiſend Der Gerichtshof ſtrafte deshalb jede der
Angeklagten mit einem Jahre Zuchthaus legte der Koch aber
für die Anſtiftung noch 3 Monate Zuchchaus zu

auf ihn wälzte zu erliegen es war als ob ſeine reckenhafte Tobender auffahren ich will rufen ſchreien Nein Nein
Geſtalt ſich krümmte und ich befürchtete jeden Augenblick daß
er zuſammenklappen würde wie ein altes Taſchenmeſſer Eben
kündete die Thurmuhr die achte Stunde die Glockenklänge
zitterten zu mir herüber wie müdes Stöhnen Jch verharrte
eine Weile in träger Ruhe die Hitze ſaugte wie ein durſtiger
Vampyr an meinem Hirn ich ließ die Arme ſchlaff herunter
hängen und ſelbſt der Abendſtern den ich als harmloſer
Neuling auf dem deutſchen Parnaß ſo unzählige Male ſchon im
Liede gefeiert hatte und der ſich ſoeben zwiſchen den Wolken
hervorſtahl und aus der Ferne ſchlaftrunken mir zublinzelte
fachte die erloſchenen Lebensgeiſter nicht wieder an Jrch ſetzte
mich auf das Fenſterbrett mit dem Rücken gegen die Mauer
gelehnt und ſchloß die Augen ich fühlte wie die Mattigkeit mich
übermannte wie mir der Kopf auf die Bruſt ank und der
Oberkörper ſich immer weiter zum Fenſter hinausbeugte Neben
mir hart an der Brüſtung lag ein weichgepolſtertes Sopha
kiſſen ich nicke mit der Stirn immer tiefer auf daſſelbe herab

noch eine Spanne breit und ich bin verloren Auch dieſe
ſchwindet meine Gedanken drehen ſich im Kreiſe ein plötz
licher Taumel faßt mich ich taſte mechaniſch umher und
ſuche mit den Hünden einen feſten Halt ich greife in leere
Luft ein erſtickter Schrei und vier Treppen hoch ſtürze
ich jählings in die Tiefe hernieder

Lange lieg ich in dumpfer Beſinnungsloſigkeit auf dem
Straßenpflaſter Endlich dämmert das Bewußtſein in mir auf
ich vernehme Geräuſch und unterſcheide Stimmen Jch lebe ich
will mich bewegen und emporſpringen doch eine geheimnißvolle
Macht hält mich ſtarr an den Boden gekettet Da hebt man
mich auf man packt mich mit kräftigen Fäuſten ich werde fort
getraben weit weit Jn einem Zimmer legt man mich nieder
Viele Leute ſind dort verſammelt ich erkenne es an dem
ſurrenden Geflüſter

Augen ſind feſt geſchloſſen Plötzlich ſchallt laut und vernehmlich
ein Wort durch den Raum pflanzt ſich im Kreiſe fort und
hallt von den Wänden zurück ein ſchreckliches Wort das mein

das von Mund zu Mund geht und an
mein Ohr ſchlägt hören kann ich aber nicht ſehen denn meine

Aber vergebens ringe ich nach Ausdruck die Kehle verſagt den
Ton der Körper bleibt unbeweglich und von neuem umhüllt mich
tiefe Bewußtloſigkeit

Wie ich erwache höre ich dicht in meiner Nähe ein ſchrilles
Knarren und den einförmigen Schlag von Hämmern Ueber mir
klappt etwas zu ein Ruck mein Auge öffnet ſich mit einem
Male ich ſchließe es aber ſofort da ein ſchmaler greller Licht
ſtreif mich blendet Klapp klapp klapp macht der Hammer
und als ich wieder aufblicke gähnt ringsum finſtere raben
ſchwarze Nacht Eingeſargt Mein entſetzliches Schickſal nähert
ſich ſeinem fürchterlichen Ende Und noch immer kann ich mich
nicht bewegen und keinen armſeligen Laut hervorſtammeln Der
Sarg poltert in die Höhe man rückt ihn zurecht ein heftiger
Stoß Pferdegewieher und der Leichenwagen rollt über
das Pflaſter Eine mittelmäßige Muſik intonirt einen Choral
Unter den gedämpften feierlichen Klängen dieſes Chorals in die
ſich das Aechzen und Quietſchen der Räder miſcht wird eine
Strecke zurüdgelegt die mir eine Ewigkeit dünkt Endlich nimmt
die ſchaukelnde Bewegung des engen Kaſtens der mich unſchließt
ein Ende man iſt am Ziel Jch höre das Knarren der Seile
die mich in die Gruft hinunterbefördern die Schollen krachen
und kollern über meinem Haupte dahin dann wird alles ſtill
todtenſtill Grabesruhe umfängt mich

Lebendig begraben Wie oft hatte ich als phantaſtiſcher Knabe
mit wollüſtigem Grauſen alle Schrecken eines ſolchen Verhäng
niſſes mir ausgemalt wenn ich in Schauergeſchichten und
Geſpenſtererzählungen davon las Als Knabe Wie Wetter
leuchten zuckte es in mir auf und meine ganze Jugend zog in
märchenhafter Klarheit an meinem inneren Auge vorüber
Wenige Sekunden genügten um einer endloſen Reihe halb
vergeſſener Vorfälle die in Wahrheit Tage Monate und Jahre
umfaßten noch einmal Geſtalt und Farbe zu geben Jn dieſem
bunten Panorama traten Ereigniſſe die von entſcheidender oder
eigenthümlicher Bedeutung für meinen Lebensgang geweſen mit
beſonderer Deutlichkeit und Schärfe hervor Von der Ver
gangenheit ſprangen meine Vorſtellungen etwas unlogiſch ſofort
zur Zukunſt über all die ſchimmernden Träume von Glück undBlut gefrieren macht Todt Entſetzen lähmt mich auf einen

Augenblick dann will ich um mich ſchlagen und wie ein Ruhm die ich in einſamen Stunden zu nähren und bis ins Un



Provinzial Nachrichten
Der N o aus der c i nur
n Lützen 26 Dec 9bewahranſtalt hielt geſtern Abend ſeine Chriſtbeſcheerung imSaale des Schübenhanſes ab und heute folgte ihm in demſelben

Locale der Frauenverein mit der Austheilung von Geſchenken an
arme Kinder und erwachſene Perſonen Beide Weihnachts
beſcheerunzen wurden durch den Vortrag Weihnachts
lieder von Schulkindern der hieſigen Bürgerſchulen wie durch
Anſprachen der Vorſtände in der Feierlichkeit gehoben und
ſtimmten die Empfänger wie Geber zur hohen Feſtfreude

z Naumburg 26 Dec Auch die diesjährige Weihnachts
zeit hat wieder Freude in manche arme Familie gebracht Jm
Wak Rathskellerſaale war den 100 Zöglingen der ſtädtiſchen

zaiſenanſtalt ihre Beſcheerung bereitet auch die Zöglinge der
Kinderbewahranſtalt und die ärmſten Kinder der Arwenſchulen
erhiel en Gaben chriſtlicher Liebe Der Gewerkverein der Tiſchler
hatte aus ſeinen Mitteln den Kindern ſeiner Mitglieder ebenfalls
einen Weihn chtsbaum geputzt und allerlei Gaben vertheilt Auch
die Schüler der Sonntagsſchule bei St Othmar erhielten Feſt
gaben und die hieſ Loge zu den drei Hammern gewährt ſeit Jahren
armen Kindern Geſchenke

s Freyburg 26 Dec Auf der ſchön dekorirten Bühne des
neuen Schützenhauſes fand am erſten n eine Theater
vorſtellung zum Beſten der hieſigen Armen ſtatt veranſtaltet
vom muſikaliſchen Kränzchen Gegeben wurde Doctor Klaus
von e Abgeſehen von einigen Verſtößen gegen die Aus
ſprache und Accentuation und dem zuweilen zu ſchleppenden Dialog
verdient die Aufführung des Stückes volles Lob Das Publikum

welches den großen Saal des Schützenhauſes vollſtändig erfüllte
ehrte die Spieler nach jedem Akt durch mehrfachen Hervorruf
Die Einnahme ergab 194 Mk welche nach Abzug der Koſten an
die Armen vertheilt werden

S Eisleben 27 Dec Kurz vor dem Feſte verlor ein
Mann vom Lande 500 Mark erhielt dieſe Baarſchaft aber
durch einen ehrlichen Finder wieder der ſeinerſeits den ſchönen
Finderlohn von 60 M einheimſte Auf der Treibjagd in
hieſiger Flur wurden vergangene Woche 278 Stück Haſen erlegt
Mit den Reſultaten der vorhergegangenen Jagden zuſammen ge
rechnet werden ca 500 Stück herauskommen immerhin gegen
die hohe Pacht von 2100 M die ſich auf 8 Pächter vertheilt

eine geringe Zahl Ein Mann der ſich in einer Hand
dreſchmaſchine die Hand erheblich verletzte mußte elendiglich
an dieſer Verwundung ſterben da der Brand hinzutrat

Aus dem Kreiſe Schleuſingen 26 Dec Der Dieb
Jnvalid Ludwig Sittig aus Breitenbach welcher wie ich am

25 Aug d J berichtete eine Speiſekammer in Silbach ausräumte
erhielt von der Strafkam mer II des Landgerichts Meiningen
3 Jahre Zuchthaus zuerkannt Nach dem Henneberger
Kreisblatt mußten in Albrechts auf Beſchluß der ſuhler Aerzte
am 19 d wegen herrſchenden Fiebers die Schulen geſchloſſen
werden Vom Frauenverein in Schleuſingen erhielten 90
Arme und von 6 Damen und den beiden Klaſſen der Selecta
20 arme Schulkinder Weihnachtsgaben an Geld Kleidungs
ſtücken u ſ w

A Erfurt 26 Dec Jn Folge der ſeit geſtern eingetretenen
Kälte hat bei uns der Eisſport begonnen und heute wimmelte
es von Schlittſchuhläufern auf dem zwiſchen dem Brühlerthore
und Pförtchen ſich dehnenden nur einige Fuß hoch unter Waſſer
ſtehenden Wallgraben Ein ſeltenes Vergnügen bei ſo klarem
heiteren Himmel und warmem Sonnenſtrahl wie heute am
2 Weihnachtsfeiertage Jn unſerm Reigerwalde blühen jetzt
an einigen geſchützten und ſumpfigen Stellen die Himmelſchlüſſel
blumen Primula officinalis die Butterblumen Ranunculus repens
der Seidelbaſt Daphne Mezereum der eißerühende Epheu Hedéra
Helix florealla 2c Auch die Schmetterlings Käfer und Jnſecten
welt ſcheint ſich wenig um die Jahreszeit zu kümmern wenigſtens
überbrachte uns neben obengenannten Kindern der Flora ein
Förſter ein Pfauenauge und einen munter krabbelnden Maikäfer

22 Hannover 26 Dec Ein r Weihnachts
geſchenk erhielten vor einigen Tagen die Beſitzer von 318 brau
berechtigten Häuſern der Stadt indem ihnen aus dem zur
Vertheilung gelangten Geſchäftsgewinn der ſogenannten ſtädtiſchen
Bierbrauereien für das Jahr 1881 eine Dividende von
900 Mark vro Haus ausgezahlt werden konnte Der veröffent
lichte Geſchäftsbericht iſt äußerſt günſtig für die Jnhaber der
Brauerei er weiſt eine Production von 86,000 Hektoliter Bier
und eine Geſammteinnahme 1,876,000 Mk mit dem Reingewinn
von 3614,000 Mk aus Nichts weniger als günſtig iſt dagegen
der von der hannoverſchen Actien Bier brauerei veröffent
lichte Geſchäftsnachweis Die Bemühungen dieſes Etabliſſements
ſind auch in dieſem Jahre als ein Mißerfolg zu bezeichnen es iſt
die Produktion von 36,000 Hektoliter Bier auf 26,000 zurück
gegangen in e der Rechnungsabſchluß für die Actionäre
nicht nur keine Dividende ergiebt ſondern ſogar eine Geſchäfts
einbuße von ca 100,000 Mark konſtatirt

Der Vorſtand der hieſigen Kinder

Vermiſchtes
Lloyddampfer Katie Ueber die Gefahren welchen dieſesSchiff auf ſeiner Reiſe aus Je geweſen geben wir geh Schil

erung nach der Tgl Roſch Am 23 d früh empfing die Rhederei
des Stettiner Lioyddampfers Katie die erſten brieflichen Nach
richten von dieſem Dampfer die durch den Kapitän des die Katie
am 13 d M geſprochenen Schooners Lucie March in Glas
gow auf die Poſt gegeben waren Paſſagiere und Mannſchaft
waren wohl Waſſer Kohlen und Proviant reichlich vorhanden
Der Kapitän Weiß ſchreibt Nachdem die Katie am 18 No
vember von NewYork in See gegangen erfuhr dieſelbe am 22
Nov einen ſtarken Sturm der am 24 auf N W über
ging bis zum 30 andauerte und häufig als ſchwerer Orkan
wüthete Am 25 Nov Morgens 3 Uhr brach das Steuerdraht
tau welches die Verbindung zwiſchen dem Dampfapparat und
dem Steuer ſelbſt herſtellt Steuerten nun mit dem Handappa
rat Um 11 Uhr 40 M Abends deſſelben Tages brach auch dies
ließen ſofort langſam gehen Das Schiff drehte bei Der Sturm
wuchs zum Orkan die See ſtürzte ungbläſſig mit raſender Ge
walt über und zerſchlug Schanzkleid Boote ünd vieles Andere
Kaum konnte die Mannſchaft nach hinten gelangen um das Ruder
feſt zu machen Dieſe Arbeit erforderte mehrere Stunden die
Leute wurden dabei faſt zerſchlagen oder weggeſchwemmt 3 Mann
fehlten während einiger Stunden Bei Tagesanbruch ſahen wir
indeſſen dieſelben ſich auf dem hinteren Hochdeck feſthalten Jn
zwiſchen war durch das Brechen der Talgen und Ketten das da
mit befeſtigte Ruder wieder losgekommen Das Sturm Groß
ſegel war durch eine See geriſſen der Baum zerbrochen unmög
lich war es na h Achtern in der Schiffsſprache ſoviel wie hin
ten D Red zu kommen Bald nachdem wir zum erſten Male
das Ruder feſt hatten ſtachen wir das Kabeltau und eine Leine
je mit ca 15 Faden Kette rn aus Nach einigen Stun
den thaten wir daſſelbe mit beiden Ankerketten um das Schiff
an die See zu halten Die Leute arbeiteten mit Aufopferung
bis zur Erſchöpfung verſuchten durch den Maſchinenraum
und Hoſpital in das Zwiſchendeck zu gelangen um Ladung zu
werfen Als am Sonntag den 27 Nov der Sturm etwas
mäßiger geworden war hofften wir alles Böſe überſtanden zu
haben das Schiff e aber dem Ruder nicht es geſchah ein
unbedeutender Ruck die Ruderreepen kamen los und wix wurden
gewahr daß das Ruder an der Stelle wo es durchs Deck ging

ebrochen war Es wurde Nacht Wir beabſichtigten am nächſtenTage Vorrichtungen zu treffen mit den Sorgleinen zu ſteuern

am nächſten Morgen den 28 aber war Ruder und Sorgleinen
gegete wer Die ganze Mannſchaft und alle Paſſagiere warfen

a ung die am beſten erreicht werden konnte Mais Kleeſamen Ant werpen 27 Dec
und Harz über Bord da das Schiff in der von verſchiedenen
Seiten laufenden See gefahrdrohende vibrirende Bewegungen
machte Häufig wurden dieſe Arbeiten von überkommenden Seen
geſtört und verhindert Am 6 Dec in der Nacht trafen wir
nachdem wir noch mehrere Stürme zu beſtehen gehabt einen
Dampfer welchem wir unſern Namen zeigten und den Verluſt
unſeres Ruders bemerkbar machten Dieſer Dampfer
hat nichts von ſich hören laſſen Am 7 Dec kam ein r Gekündigt Ctr Kündigungspreis
in Sicht mit Abendwerden war er uns nahe Nachdem wir dem
ſpaniſchen Dampfer Borinquen Mittheilung gemacht über
nahm er auf unſer Verlangen uns nach Europa zu ſchleppen
Nach 7 ſtündigem Bemühen von beiden Mannſchaften das Kapel
tau feſt zu bekommen gab der Spanier die Sache auf und ging
weiter Sein Boot konnte ſich nicht ſo viel nähern um einige
fertige Briefe mitzunehmen Seit dieſer Zeit verhältnißmäßig
utes Wetter ſtellten wir viele v ehicht Verſuche an das

chiff den rechten Kurs halten zu laſſen ſind heute 13 Dec
beſchäftigt ein Nothruder an der Seite anzubringen Ein
Schooner kommt in Sicht er ſteuert auf uns zu beabſichtige
Briefe mitzugeben

Inſerate auf Spielkarten Am 1 Jan 1882 tritt in Oeſter
reich das Geſetz in Kraft wonach Spielkarten einer W
lichen Steuer unterliegen Die Kaffeehausbeſitzer und die Spiel
karten Fabriken fürchten deshalb daß der Conſum an Tarok
Piquet c eine große Abnahme erleiden werde Ein geſcheidter
Kopf hat nun eine Jdee gefaßt wie der Preis der Karten trotz
aller Stenern nicht erhöht wird Er hat näm ich ein Patent
erworben vom 1 Jan 1882 an Spielkarten auszugeben deren
Rückſeite Jnſerate trägt Natürlich werden alle
Spieles ein und daſſelbe Jnſerat haben

Große Poſtdiebſtähle in Madrid Das Geſtändniß eines
Poſtbeamten welcher angeklagt iſt 170 Geld und Checks ent
haltende Briefe unterſchlagen zu haben
Entdeckung einer Bande von Dieben und Fälſchern

fremde und inländiſche Banken gerichtet waren beraubt haben
Sie benutzten den Jnhalt der
gefälſchte Accepte zu verſchaffen häufig beantworteten ſie auch
die Briefe Man glaubt daß ſie 4000 Briefe geſtohlen haben
Es ſind viele Verhaftungen in Madrid und in verſchiedenen
Theilen des Königreichs angeordnet

Der große Streik der in den ſtaffordſhirer Töpfereien be
ſchäftigten

arten eines S Hof

hat zu der überraſchenden g Dresden

rbeiter hat nach ſechswöchentlicher Dauer ein Ende H
gefunden ohne zu einer Lohnerhöhung geführt zu haben Jn Elkern Bruck Hurwitz a Berlin Reichs a Kriwm

Durch den langwierigen Streik iſt den
über 1,500,000 Markt

vollem Schwunge
Arbeitern ein Verluſt an Löhnen von
entſtanden

Launen eines Tyrannen Der bekannte blutdürſtige Köni
von VBirma Thibo hat mehrere italieniſche Baumeiſter na
einer Hauptſtadt Mandalay berufen damit ſie ihm dort eine

agode im Style der Peterskirche in Rom erbauen ſollen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburg 27 Dec Landweizen 232 240 Raweizen 210 222 Roggen 190 196 M Gpepalirgerſe

bis 208 Landgerſte 166 175 Hafer 160 173 M per
1000 Kilogr Kartoffelſpiritus Locowaare wenig verändert
Termine matter Loco ohne Faß 49,30 ab Bahn 49,30
ab Bahn 49,80 M einzelne Landfuhren 50 Pf über höchſte amt
liche Notiz pr Dec und Dec Jan 51 M pr Jan Febr 5
pr FebrMärz 51,5 M pr 10,000 o mit Uebernahme der Ge
binde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus matt Loco 49,50

pr Jan 4950 M vominell
Leipzig 27 Dec Weizen netto loco bier M bez

fremd 220 243 M bz Roggen netto loco hieſ 187 192 M bz
fremder 176 182 M bz Br Gerſte netto loco 160 180 M bez
eringe Gerſte 140 155 M bez Hafer netto loco 160 166 M
ez Mais netto 158 M bez per 1000 in Rapsku netto

loco 15 M Gd Rüböl netto loco 57,00 M bez pr Dec Jau
57,50 M Br pr 100 Kilogr Spiritus pr 10,000 Liter Procent
ohne Faß loco 48,20 M G

Danzig 27 Decbr Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen loco behauptet Umſatz 1300 Tonnen Bunt und hell
farbig mehr oder weniger ausgewachſen 200,00 208,00 hellbunt
209,00 214,00 hochbunt und glaſig 216,00 230,00 pr Dec
Tranſit 207,00 pr April Mai Tranſit 212,00 Roggen feſt
loco inländiſcher pr 120 Pfd 157,00 159,00 polniſcher oder
ruſſiſcher Tranſit 140,00 148,00 Roggen pr Dec Tranſit
150,00 do pr April Mai Tranſit 152,00 Kleine Gerſte loco
130,00 Große Gerſte loco 140,00 Hafer loco 115,00 118,00
Erbſen loco 140,00 147,00 Spiritus pr 10,000 Liter h loco

Köln 27 Dec Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen hieſiger loco 24,00 fremder loco 23,50 pr März 23 10
pr Mai 2300 Roggen loco 21,50 pr März 17,45 pr Mai
h loco 17,00 Rüböl loco 31,50 pr Mai 30,00 pr
ctober RPetroleum Bremen 27 Dec Nachm Telegr Schluß

de 80 v M hie c We d n rer 7,30 pr März 7,35 pr Aug Decbr 8,16 e ef

et n nrffinirtes Type weiß loco s bez und Br per Jan 18
Br pr Jan März 18 Br pr Sept Dec 20 l Br Fuhig

Hamburg 27 Decbr Nachm Telegr Geſchäftslos
St indard white loco 7,30 Br 7,20 Gd pr Dec 7,20 Gdpr Jan März 7,60 Gd Stettin 27 Decbr Nachm
Telegr loco 825 Berlin 27 Dec Nachm Ruhig Raffin
Standard white pr Ctr m Faß in vo ten von 100 Ttrpr 100 Kilgr Loco

per dieſen Monat per Dec Jan 1882 und per Jan Ffebr
e per Febr März 24,5 ver April Mai per Sept
ct ez

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 27 bis 28 Dec

Stadt Hamburg Hauptm u Comp Chef Naglo a Worms
Amtsrichter Bohnſtedt a Buer i /W Rentiers Otto Berndt a

amburg Rittergutsbeſ v Veltheim Officier v Veltheim a
annovez Fabr Pelikan a Prag Kaufleute Pick a Dresden
aaſe g Dortmund Walter a Schneidemühl Eggeling a Deides

heim Schulze a Burſcheid Kanter a Bielefeld
Kronprinz Geh Rath v Wronka a Eger Baumeiſter

Büttner m Gem a Crimmitſchau Rentier Tiefenbach m Sohn
a Pirna Prof Ackermannn a Bremen Paſtor Gamradt a
Dresden Jngen Berg a d Kaufleute Pincus a Berlin
Hörnig a Dresden Barkowski a Frankfurt Sternecker a
Braunſchweig

f Frau Oberſtl Geißler m Sohu a Wies
den Jnſp Herbſt a Langenbreiten Rechtsanwalt Florenz m

Frau a Berlin Oberlehrer Dr Engelhardt a Saalbingen Ober
Amtmann Lutters a Zackenhaus Hannover Brenckel a Vere
furt Sgeſtergeh v Stascky a Hannover Naturarzt Vr Frebe

Fabrikbeſ Auguſtin a Bremen Jngen Miſhem g
a rn geführt Hamourg Rentier Walkenſtein a Potsdam Directoren Dr Fallwelche ſeit letztem Winter im Poſtgebäude täglich Briefe die an R m Sem Brnene IJngers a Lütti

Belgien
r Lejeuner a Verviers Belgien Dr Ollaſſart a ChaudFou

riefe um ſich Zahlungen auf taine Belgien Student Hempflich a Marburg Fabr Streller
a Merane Dr med Kümmel a Berlin Kaufleute Hühn a
Plauen Bollwiſch a Hamburg Zimmermann a Zeitz Lohmever

a a derg Fürſt a Eſchwege Jlling a Waldheim brig
a BerlinGoldener Ring Hotelbeſ Grieß a Sulza Fabr Krauſe g

amburg Gutsbeſ Leander a Kolberg Kaufleute r Gattel
unze aden meiſten Fabriken iſt die Arbeit ſeit einigen Tagen wieder in l Dresden

mögliche auszuſpinnen liebte ſtiegen in Nebel zerfließend wie ein
verlorenes Paradies vor meiner Seele empor Zuletzt kam ich
auf die Gegenwart Merkwürdigerweiſe gedachte ich hierbei
zuerſt der zahlloſen Gedichte die noch unvollendet und ungefeilt
in meinem Pulte ruhten und die man nun entdecken und in ihrer
gegenwärtigen Form nicht wenig belächeln würde Jch erinnerte
mich ferner der Lebhaftigkeit mit welcher ich ſtets der Agitation
für Leichenverbrennung beigetreten war Jn wie verklärtem
Lichte erſchien mir ein plötzlicher Feuertod gegenüber dem langen
qualvollen Sterben dem ich entgegenſiechte

Doch horch was war das Ein leiſes Geräuſch ähnlich
dem Kniſtern elektriſcher Funken lief an meinem Körper entlang

wie glühende Lava rinnt es durch meine Adern Die Glieder
ſchwellen und dehnen ſich der magiſche Bann der mit eiſernem
Griff mich darniederhielt iſt gebrochen Zu ſpät Erſt jetzt
ergreift mich mit voller Gewalt die paniſche Furcht vor dem Tode
Aber zugleich keimt der tröſtliche Gedanke an ein Wunder das
mich retten ſoll in mir auf So hofft der zitternde Verbrecher
der an Händen und Füßen gefeſſeſt auf der Leiter zum Galgen
ſteht noch auf Begnadigung während der Henker ihm ſchon die
Schlinge um den Hals wirft Meine Finger krampfen ſich zu
ſammen ich ſtemme die geballten Fäuſte mit eherner Gewalt ge
gen den Deckel des Sarges und ſieh die eichenen Bretter
geben dem Drucke nach ich richte mich langſam hoch und ſtehe
aufrecht und frei in einem breiten unterirdiſchen Gewölbe das
vor den erſtaunten Blicken ſich aufthut

Jch ſchreite vorwärts und begrüße mit lautem Jubel die neue
Freiheit da ſtockt mein Fuß ein gräßliches Schauſpiel jagt
mir das Blut aus den Wangen und läßt meine Lippe verſtum
men Dort in geringer Entfernung tauchen weiße ſchattenhafte
Weſen vor mir auf fahle Todtengerippe mit nackten Schädeln
und ſchlotterndem Gebein Sie huſchen geräuſchlos auf einander
zu faſſen ſich an den knöchernen Handgelenken und beginnen erſt

bedächtig dann immer raſcher um einen Gegenſtand zu tanzen
den ich nicht zu erkennen vermag Die dürren Geſtalten nicken
im Takt mit den Köpfen fletſchen die Zähne hüpfen in tollen

trete ich näher Jch erblicke inmitten der unheimlichen Geſellſchaft
eine Bahre darauf einen Leichnam der eben beſtattet ſein muß
denn die Verweſung hat ihre ekle Schrift noch nicht auf das friſche
Antlitz des Todten geſchrieben Wilder und wilder erhebt ſich
der Tanz immer raſender geberden ſich die geſpenſtiſchen Geſel
len Plötzlich löſt ſich der quirlende Knäul und in wirrem Durch
einander ſtürzt alles über den Todten her Die wackligen Kinn
laden hacken in gefräßiger Gier auf ihn ein das Fleiſch fliegt in
Fetzen herunter dickes ſchwarzes Blut träufelt über das Leichen
tuch und an einzelnen Stellen erſcheint bereits das kahle Gerippe
Jch taumle zurück und hebe den Fuß um zu fliehen Da ziſcht
und pfeift es vor mir auf Schlangen und Nattern ringeln in
Schaaren auf dem ſchlüpfrigen Boden und ſtrecken die züngeln
den Rachen auf mich zu giftiges Gewürm kriecht an meinen
Kleidern empor Ich ſtolpre über leere Särge und verwickle mich
in modrige Gewänder die zerſtreut auf dem feuchten Grunde
umherliegen Von oben herab reißen verſchlungene Wurzelfaſern
an meinen Haaren rieſelnde Thränen ſickern auf mich hernieder
Gewimmer und Wehklagen ſchallt mir entgegen hinter mir heult
das klappernde Heer und eine eiſige Todtenhand krallt ſich in
meinen Rücken feſt vor meinen Augen wird es Nacht und
mit einem Schrei des Entſetzens breche ich in die Kniee

Da dröhnt ein mächtiger Donnerſchlag an mein Ohr der Spuk
zerſtiebt kalte Tropfen klatſchen auf meine Stirn ich öffne die
Augen weit und ſehe über mir den Himmel und ſchwarze Wolken

Ein ſchwefeliger Blitz durchſchneidet die Luft und überſtrömt auf
einen Moment meine Umgebung mit gelbem Licht doch dieſer
Moment reicht hin um mir die volle Beſinnung zurückzugeben
und mich die Lage erkennen zu laſſen in der ich mich wirklich
befinde Neben mir auf dem Fenſterbrett ſchwankt das Sophakiſſen
auf welchem ich eingeſchlafen bin über mir ſprudelt und plätſchert
es in der Dachrinne meines Hauſes und unter mir klafft eine
Tiefe von fünfzig Fuß ich ſelber ſchwebe zur Hälfte zwiſchen
Himmel und Erde eine Secunde und mein Traum wird Wahr
heit ich werde leblos und zerſchmettert auf dem Straßenpflaſter
liegen Noch glückt es mir aber das Fenſterkreuz zu haſchen und

Sprüngen cinher und verzerren die fleiſchloſen Fratzen zu ſcheuß mich in Todesangſt daran feſtzuklammern Rückwärts kann ich
lichen Grimaſſen Bebend vor Schreck und doch voll Neugier nicht mehr dazu fehlt mir die Kraft weil das Uebergewicht meines

Körpers nach unten drängt Der Wind heult und pfeift um mich
her wühlt in meinen Hagren fegt gelockerte Ziegel vom Dach
und wirbelt mir Sand und Staub ins Geſicht der Gewitterregen
brauſt auf mich hernieder ich höre Scheiben klirren und einen
Blumentopf mit gewaltigem Krach auf den Steinen zerberſten
Das Blut ſteigt mir zu Kopf mein Hilferuf verhallt ungehört in
dem wüſten chaotiſchen Lärm der mich umtoſt ich empfinde
nur noch in dumpfer Betäubung daß etwas an meinen Füßen
zerrt dann ſchlage ich hart auf hölzerne Dielen nnd eine wohl
thätige Ohnmacht raubt mir Gefühl und Bewußtſein deſſen was
weiter mit mir geſchieht

Ein hitziges Fieber war die Folge meiner Unvorſichtigkeit am
offenen Fenſter vier Treppen hoch einzuſchlummern Wochenlang
hütete ich das Bett meine Phantaſieen beſchäftigten ſich wieder
und immer wieder mit dem ſchrecklichen Traum der mir faſt das
Leben gekoſtet hätte Durch meine Wirthin erfuhr ich welchem
zufälligen Umſtande ich meine Rettung verdankte Sie wollte
nachſehen ob vor dem wüthenden Gewitterſturm die Fenſter
geſchloſſen ſeien Wäre ſie einen Augenblick ſpäter gekommen
wer weiß ob ihre Hilfe noch am Platze war Auch erzählte ſie
mir daß ſie Mühe genug gehabt mich zu bewältigen und dem
ſicheren Verderben zu entreißen Der Schreck hatte die gute alte
Frau ſo beſtürzt gemacht daß ihre Kräfte mit denen es ohnehin
nicht weit her war zuerſt gänzlich verſagten

Sofort nachdem ich geneſen miethete ich ein anderes Zimmer
und zwar parterre Daſſelbe ließ freilich Manches zu wünſchen
übrig wenn ich es mit dem früheren verglich aber ſeit jenem
verhängnißvollen Abend hatte ich eine unvertilgbare Antipathie
gegen Wohnungen gefaßt die vier Treppen hoch liegen Jch gebe
gern zu daß man vorkommenden Falls aus einem Parterre
ſenſter weit unglücklicher ſtürzen und ebenſo gut den Hals brechen
kann wie vom vierten Stock herab der Zufall treibt ja oft ein
ſonderbares Spiel Aber eine gwiſſe Beruhigung gewährt
eine ſo geringe Höhe doch

Max Stempel



W

Die auf Grund neuer wiſſenſchaftlicher Forſchungen dargeſtellten und von
vielen Herren Aerzten warm empfohlenen W Voß ſchem Katarrhpillen welche
den ſo läſtigen Schnupfen in wenigen Stunden beſeitigen und heftige Lungen
Rachen und Kehlkopfkatarrhe binnen kürzeſter Friſt in die mildeſte Form über
ühren ſind Doſe Mk 1 in den bekannten Apotheken in Halle Querfurt

iehe und Kindelbrück zu haben Daſelbſt wird auch eine kleine Broſchüre
über dieſes neue Heilverfahren von Dr med Wittlinger unentgeldlich abgegeben

Bekanntmachung
Die Schiffer Controlen im diesſeitigen Bezirk finden am 5 Januar

1882 Morgens 10 Uhr im Dorf Alsleben
für den Bezirk der 5 Compagnie

am 5 Jannar 1882 Nachmittags 2 Uhr in Cönnern
für den Bezirk der J Compagnie

tatt was mit dem Bemerken zur Kenntniß der betreffenden Reſerve und
ehrleute gebracht wird daß keine beſonderen ControlOrdres ausge

geben werden und das unentſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche Strafe zur
Folge hat

Halle a/S den 8 December 1881
Königliches Bezirks Commando

des 2 Bataillons Halle 2 Magdeburgiſchen Landw Rgts Nr 27

Bekanntmachung
Am 20 December d J Nachmittags gegen 5 Uhr iſt der Handarbeiter

Kröhnert aus Roitzſch von einem re Fleiſchergeſellen überfallen und
ſeiner Uhr ſowie ſeines grauen Beute portemonnais mit gelbem Bügel ent
haltend einen Thaler ein Ein und ein ZweiMarkſtück und 1,50 Mark Klein
geld beraubt worden Die Uhr iſt eine große Spindeluhr mit römiſchen Ziffern
auf der Rückſeite iſt eine Sonne dargeſtellt

Der Thäter war etwa 20 Jahre alt bartlos blaß und hager im Geſicht
bekleidet mit grauem Rock und Hoſe guten Stiefeln einer runden ſchwarzen
Pudelmütze ohne Schirm und verſehen mit einem hellgelben Gehſtock mit ge
bogener Krücke Jch erſuche um Ermittelung des Thäters

Halle a S den 24 December 1881
Der Königl Erſte Staatsanwalt

von Moers
Bekanntmachung

Jn der Nacht vom 10 zum 11 December er ſind aus dem Pfarrhauſe
zu Grofz Liſſa mittelſt ſteigen folgende Gegenſtände geſtohlen

1 Ueberzieher 1 Rock
ohne Zeichen 6 Vorhemdchen 2 Paar ſchwarze Strümpfe 2 wollene

ophadecken 2 kleine Deckchen 1 gelbe große Tiſchdecke mit blauer Kante 3
Frauenhemden N N gez 4 Paar Frauenſtrümpfe 4 bunte Schürzen Kinder
wäſche gez Küchenwäſche und G W gezeichnet 1 Paar Schuhe mit
Gummizügen großer Fuß 1 Paar Morgenſchuhe 1 Waſchkorb 1 Stück Waſch
leine gebrauchtes Küchengeräth als Kaffeemühle Reibeiſen 9 Paar Meſſer
und Gabeln 9 Stück Teller von Porzellan Dutzend Theelöffel von Silber

on getragen von ſchwarzem Stoff 5 Herren G

18860 in der Exp

gez 1 ſilberne Gabel P 1 Kalsbraten von 12 Pfund mit Brat
epfanne 1 Reiſekoffer von Le

und 40 Mark Geld in Gold
Jch bitte um

r ſehr zerkratzt 1 neuer Hammer 1 alte Zange

Ermitteluug der Diebe mit dem Bemerken daß der Be
ſtohlene eine erhebliche Belohnung für Entdeckung derſelben verſpricht

Halle aS den 21 ecember 1881

Der Königl Erſte Staatsanwalt
von Moers

Bekanntmachung
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß

Gemeinderaths und unter Zuſtimmung
Innern der 1 der Marktordnung für
dahin abgeändert iſt daß fortan der erſte und zweite
ſeither am Dienstag und Mittwoch nach Oeuli auf dem
ſvielhauſe und bez am

halten wurden in
Bezüglich

beſtehen

Wegfall

Bernburg den 22 December 1881

daß auf Beſchluß des
erzoglicher Regierung Abtheilung des
ie Stadt Bernburg vom 2 April 1870

ahrmarkt welche
Platze am Schau

Dienstag und Mittwoch in der vollen Woche nach
Johannis auf dem re ſowie in den angrenzenden Straßen abge

ommen
der Viehmärkte bleibt es bei den ſeitherigen Beſtimmungen

Der Magiſtrat
Pietſcher

Verpachtung
Das dem Herrn von Reden gehörige Gut Moorsleben

bei Helmstedt in einer Grösse von etwa 500 Morgenm soll vom 1 März 1882
ab verpachtet werden

Dis B dingungen sind b im Justzrath Schlieekmann in
Halle a S einzusehen und zu erhalten
man sich an den Herrn Besitzer wenden

Lehrlin
en Kros
heres durch

behuſs Resfchtigung volle
a

gsgeſuch
Für ein auswärtiges Colonmialwaagren

rling NäKaufmann C F Raentseh Halle
Alter Markt Nr 6

gold Pflug in Halle

Laden mit Wohnung zu verm
bei M Elste Poſtſtrafze 12

Schloſſer Werkltatt
mit Werkzeug und Wohnung zu verm
Off unt G 1777 on die Exp d Ztg

Eine herrſchaſtliche Wohnung
von 3 Stuben 2 allem Zubehör

und gr Garten iſt für den Preis von
300 Mark den 1 April 1882 zu
beziehen Näheres Bernburgerſtr 22

A Vogler
2 Stuben 1 Kammer nebſt Zu

behör oder 1 Stube 2 Kammern
2e wird zum I April in der Nähe
der gr Märkerſtrafte zu miethen
geſucht Offerten mit Preis sab W
39560 an U Gräfe hier

Triftſtraße S
ſind zu vermiethen und ſofort zu be
ziehen die erſte Etage im ganzen oder
getheilt auch eine Stube im Hofe
Näheres kl Ulrichſtraße 6 II

Unmöblirte Wohnung 3 Räu
me mit Bedienung in der Gegend des
Weidenplanes geſucht zum 1 April

Adreſſen abzugeben in der Buchhand
lung von Tausch Grosse

Eine Wohnung im Königsviertel
oder Leipzigerſtraße im Preiſe v 120
150 Mk von Leuten m 1 Kinde per 1
April 1882 geſucht es unter R

d Ztg erbeten

r Freitag und Sonnabend
ſtehen große und kleine magere Landſchweine
halbengl Race zum Verkauf im Gaſthof z

Fr Rolle Älsleben
Logie verm Fleiſchergaſſe 17 im Hofe

Neuj freundl Wohn v reell Miethern
z bez Giebichenſtein Auguſtſtraße 62

3 St 2 Kam Küche m Garten
u Zubeh z 1 April z bez Parkſtraße 29

Großes Vereinszimmer mit Cla
vier einige Abende zu vergeben

Näheres in der Annoncen Expedition
von M Gräfe
Eine ältere Dame wünſcht Oſtern

eine freundl Wohnung von 1 St 2 K
u Zubehör part oder 1 Tr alte Pro
menade oder in deren Nähe Adreſſen
unter N 1776 an die Exp d Ztg

Kleine möbl Wohnung
Nähe der Ulrichſtraße geſucht

Offerten mit Preisangabe unter W
1785 an die Exp d Ztg erbeten
Fdl möbl Zimmer vrm Auguſtaſtr 13
Fr möbl Stube m K I Treppe gelſofort zu vermiethen Luckengaſſe

Mbl Zim an 1 od 2 Hrn Parkſtr 61I r
Frdl möbl St f 2 od 3 H Geiſtſtr 55

Möblirtes Zimmer für 1 oder 2Herren Reſtauration Ball hoſſrrs

Möbl Zim m Bett Merſeburgerſtr 42
Möbl Wohn verm Blücherſtr I M ſi

Anſt Mitbewohnoer f möbl Fimgeſucht re 20 Mar m
Anſt Schlaſſtellen Landwehrſtr 12

r günſtigen Bedibaldigen Antritt einen Sohn achtbarer Familie ars aßrgen zum

NutzholzAuction
am Freitag den 6 Jannar 1882

Vormittags O Uhr
auf dem Gartenhauſe

Schlag Steinberg bei Panefelde
37 Eichen von 71 96 em ſtark bis

11 mn lang
84 Eichen pon 21 50 em ſtark bis

12 m lang
27 Rothbuchen von 61 75 em ſtark

70 41 6027 e 17 4033 Weißbuchen bis 29
11 Birken 843 Elzebeeren 272 Espen
90 Ellern
Verzeichniß iſt auf dem Gartenhauſe

einzuſehen kann ſoweit Vorrath auch
von hier bezogen werden
Bedin t im Termine Anzahl
Der Schlag liegt 14 Meile vom

Bahnhof Ermsleben Meile
oberhalb des Gartenhauſes nahe der
Harzgeröder Chauſſee

Pansfelde bei Meisdorf a Harz
den 16 December 1881

Der Oberförſter Uunnemann

Nachlaß Anction
Donnerstag den 29 er Nach

mittags 1 Uhr n ich Hermannſtrafze 3 2 Sopha 1 mahag
Kleiderſecretair 1 Schreibpult Kleider
und Küchenſchrank Tiſche Stühle
Spiegel Bettſtellen mit Matratzen
Betten Wäſche Kleidungsſtücke 1 Hand
ſchuhnähmaſchine neueſte Conſtruction
Hausgeräthe u dergl mehr

May Auctionator u gerichtl Tax

Auction
Reſtauration z Moritzburg Harz 48

Freitag den 30 December er
Nachmittags 1 Uhr verſteigere ich
ca 300 Flaſchen Rum und Cog
nac und ff Cigarren
G May Auctionator u gerichtl Tax

Heffentliche Verlteigerung
Sonnabend den 31 December er
von Vormittags 102 Uhr ab werde
ich im Auftrage des Königl Amtsge
richts hierſelvſt auf dem Rittergute
Klitzſchen bei Torgau ſechs ſtarke
Arbeitspferde eine Kuh und einen
gut dreſſirten Jagdhund gegen
Baarzahlung öffentlich verſteigern

Torgau den 27 December 1881
NoeckKer Gerichtsvollzicher

Waſſermühle Merſeburag
neu gebaut Leiſtung pro Tag 1 Wis
pel das Mahlgut wird ſämmtlich in
die Mühle gebracht n 15 Mrygn
Acker iſt für 15,500 Thlr bei 4 bis
5000 Thlr Anzahlung verkäuflich

Kl Waſſermühle
Acker iſt für 350 Thlr p anno auf 12
Ja zu verpachten Eine desglei

en für 200 Thlr zu verpachten
Kl Waſſermühle
das Mahlgut noch gebracht wird ohn
weit Station Gr Heringen iſt für
5000 Thlr mit 2000 Thlr Anzahlung
zu verkaufen durch

O Ihleteldt in Wegeleben
Das in Gispersleben KilianiStation der NordhauſenErfurter Eiſen

bahn circa 1 Stunde von Erfurt be
legene Landgut des Herrn H Oehl
mann 53 Hktr 90 Ar 30 O Mt ent
haltend in beſter Lage u Bodenkultur
mit Milchwirthſchaft ſoll mit ſä
lichem lebenden und todten Jnvente
e Fortzugs des Beſitzers ohne Ein
miſchung von Dritten verkauft werden

Die Uebergabe kann bei Wder Zahlumoe ſabigkeit des Käufers bal

geſchehen Näheres durch
Juſtizrath Minckert zu Erfurt

BVBäckerei Verkauf
Eine alte ſeit 60 Jahren gut beſte

hende Bäckerei mit 3 Morgen Acker iſt
Tee Todesfalls bei 1 bisr Anzahlung durch mich zu verk

ettftedt Ludwig Enderling
Mein in günſtiger Geſ e am

ck

r

Markt beleg mit gutem er verſ
Grundſtü

iſt mit dem von mir ſeit ca 30 Jahren
darin betriebenen Materialwaaren
Tabak Cigarren c Geſchäft anderw
Unternehmungen halber baldigſt zu
verkaufen

Carl Fischer
Wittenberg Reg Bez MerſeburWrvinz Sachen Mcurs

Zimmer Strecke Verkauf
Die der Wittwe des verſtorbenen

Zimmermeiſters e gehörige
u Magdeburg Suden Helm
edt 6 in nächſter Nähe des

Bahnhofes belegene Strecke nebſt Wohn
und Lagerſchuppen iſt aus freier

and unter ſehr günſtigen Bedingungen

ch auch zu einer Kohlenſt recke da

v

verkaufen as Grundſtück eignet

14 m lang
147 Eichen von 51 70 em ſtark bisſf

2ooo Ein junger Servir Kellner

werden gegen hohe

Ein tüchtiger ſelbſtſtändiger ArbeiterBäckerei Verkauf Schloſſer oder Gürtler welcher im
Eine gute alte Bäckerei in ſehr guter Bau von nerſpritzen bewandertLage iſt billig zu verkaufen FfperſprinNäheres ver Adreſſe T 160 und erfahren iſt wird als

reſſe 8 Tpoſtlagernd Eilenburg Ersterſofort geſucht Jm convenirenden
Ein Cigarren Gelchäft Falle wird Reiſe und Umzugsvergütung

iſt Todesfalls halber ſofort zu verkau gezahlt Es wollen ſich aber nur
en Näheres Harz 163 1 Tr

energiſche und exacte A beiter melden

Bäckerei Verkauf
Stellung dauernd

Eine in flottem Betriebe befindliche

Keller Seiten und Hintergebäude in
welchen ſeither Färberei und chemiſche
Waſchanſtalt beſtanden zur Er
weiterung Raum und Ort geeignet ver
kauft preiswerth unter den günſtigſten
Zahlungs Bedingungen

Fr Beier Bauunternehmer
Ein Haus m 2 Läden in beſter Lage

will ich ohne Unterh z Nutzen d Käufers
verk Näh Louiſeuſtr S8 Halle a/S

18,000 Mark
ſind auf gute Hypothek per 2 Ja
nuar noch zu vergeben Offerten sub
H O 814 lei HaasensteinVogler in Halle a/S abzugeben

1300 Thaler
roceute und

Sicherheit ſofort zu leihen geſucht
Gefl Offerten an die Annonc Exped
von J Rarck Co unter Chiffre
P P 8885 erbeten

Capital Geſuch
26,0009 Mark zur 1 Hypothek

W Reinhardt Hildburghauſen
Fir in eher alwaar eng net

Bäckerei in Halle iſt ſofort zu verkau ine Sebrlinsfen Offerten unter 1779 in der Herm Hartick Leipzigerſtr 40
e Ztg niederzulegen Lehrlings Geſuch

Jn meinem Abtelier findet Oſtern einaus Verkauf in Apolda Sohn rechtlicher Eltern der Luſt hat

we n h i rregee W hie dhaueret zu erlernen und die
u erbaute n it A heiz nöthigen Anlagen im Zeichnen beſitztbaren und 5 kleinen Zimmern 2 Küchen Stellg lagen Am Zeichnen beſts

Paul Reſling acad Bildhauer
Für men Materialwaaren Ta

bat und CigarrenGeſchäft ver
bunden mit Deſtillation und Wein
Handlung ſuche zu Oſtern einen mit
den nöthigen Vorkenntniſſen verſehenen
jungen Mann als Lehrling
Güſten in Anh den 27 ec 1881

O F Boas
Für ein Materialwaaren Geſchäft

wird eine mit ſehr guten Zeugniſſen
verſehene nicht zu junge gewandte
Verkäuferin zum 1 April geſucht
Nur ſolche welche ihre Brauchbarkeit
nachweiſen können wollen ſich baldigſtmelden b Carl Kunter Mansfeld

Gesucht
1 Köchin für 2 Leute ſofort Land
wirthſchafterinnen Verkäuferin
Kochmamſells Scholarinnen zur
Erlernung der Landwirthſchaft und
ff Küche Kindergärtnerin Köchin
nen Stuben u Kindermädchen

ſuchen u finden Neujahr gute Stelle d
E Lerche gr Schlamm 9

ſchaft derſelbe muß eine Caution reſp

werden ſofort auf ein feines gut renti
rendes Geſchäftsgrundſtück mit 1 Mrg
Garten bei 41,400 Mark Feuertaxe der
Gebäude zu leihen geſucht Gefl Of
ferten Sign 5001 voſtl Löbejün
6000 Mark auszuleihen

Zu erfragen Georgſtraße 10 p
Ver änderungshalber findet zum

Ein junges Mädchen erhält den
1 Januar leichten Dienſt bei

Höne kl Märkerſtraße 9
l Mädch ſ Aufwart kl Brauhausg 24

Geſucht wird auf ein Rittergut eine
ältere Wirthſchafterin die ſchon
ſelbſtändig Stellung gehabt hat und der
gute Zeugniſſe zur Seite ſtehen

Offerten ſind zu richten K O 2
poſtlagernd MerſeburgI Jan 82 ein re junger Mann

Stellung als Reiſenderfür Privatkund

Bürgſchaft in der Höhe von 4600
Mark r können Branchekenntniß

nicht erforderlich Näheres in der An
nonten Expedition von M Gräfe
Halle arS gr Märkerſtraße 7

1 Hofmeiſter u 1 verheirath
Kutſcher find 1 April Stelle d

Pauline Pleckinger
kl Schlamm 3

Verwalter Land und Stadt
Wirthſchafterinnen Verkäufe
rin Köchin Stuben Haus u
Kindermädchen weiſt nach

Pauline Fleckinger
kleiner Schlamm 3

Für eine Kartoffel und Mais
Brennerei eingerichtet mit Apparaten
neueſter Conſtruction von ca 16000
Liter Maiſchraum täglich wird per ſo

jeder Richtung hin zuverläſſiger

Brennmeiſter
bei hohem Gehalt und Tantième
geſucht welcher bereits ſelbſtändig
Brennereien mit Erfolg geleitet hat

Meldungen nehmen Haasenstein
Vogler Magdeburg unter P D

735 ſchriftlich entgegen

Ein flotter Schreiber
mit ſchöner Handſchrift wird ſofort
eſucht ro Arbeitstag Mk 2
iäten fferten sub Q 816

an Hansenstein Vogler in
Halle a/S Leipzigerſtraße 2

ein Rellnerburſche
geſucht Goldener Stern

Für mein Material Farben und
Deſtillations Geſchäft ſuche ich per
1 Januar einen tüchtigen Verkäufer
welcher ſeine Lehrzeit kürzlich beendet
hat u obige Branchen gründlich kennt

Bruno Angermann Jena
Agenten Geſuch

Eine ſehr leiſtungsfähige Wein
groſzhandlung ſucht für den Verkauf
von naturreinen gypsfreien ſpaniſchen
Weiß und RothtVerſchnittweinen tüch
tige mit Weinhändlern bekannte Agen
ten Rayon Provinz Sachſen gegenhohe Proviſion Offerten unter U

5835 beſorgt Rucolt MosseFrankfurt an

ücht Schloſſergeſellench c ſorgen
Ein verheiratheter Kntſcher

olche in S bur nicht vorhanden
Offerten nehmen Hansenstein G

ogler in Magdeburg unt Chiffre
P A 732 entgegen

mit em f lenden Zeugniſſen ſucht bal
digſt Stellung bei einer ſeinen Herr

fort oder zum 1 April 1882 ein nach d

Geübte Mädchen auf Herrenarbeit
werden geſucht teg 17

Stelle Geſuch
Für meine 17jähr Tochter ſuche ich

eine Stelle in einer bürgerlichen oder
bäuerlichen Familie wo ſie ſich unter
ſpecieller Anleitung der Hausfrau zur

W eines einfachen Hausweſens
heranbilden kann Offerten erbeten an
Haasenstein Vogler O Mähnert Eisleben

Eine alleinſtehende junge Frau die
perfect kocht ſucht in einem Caſino
Klinik oder ſonſt größeren Jnſtitut zum
1 oder 15 Januar Engagement

Offerten bittet man unter Chiffre T
1782 in der Exp d Ztg niederzulegen

Ein junges anſtändiges Mädchen
welches ſchon längere Zeit in einem
Geſchäft thätig war u im Beſitze guter
Zeugniſſe iſt wird für ein gröfzeresähmaſchinen Geſchäft ſofort ge

ſucht Offerten unter 8 1781 ſind
in der Exp d Ztg niederzulegen

Ein in geſ Alter ſtehendes Fräulein
ſucht baldigſt Stellung als Wirthſchaf
terin bei einem älteren Herrn oder in
feiner Familie Gef Offerten unter
D A 8885 n J Rarck OoAnnoncen Expedition erbeten

Damen find discr u frndl Aufnahme
Pauline Hartmann Heb

Eutritzſch b/Leipzig Querſtr 264
Heute Donnerstag hsſchl Wurſt u

Suppe F Saalſeld Steinweg 19

600 Meter
Braunkohlen Sandſteine
zur Chauſſirung ab Steinbruch
Lauchſtädt hat zu verkaufen der

Steinſetzer Ang Sixthor
in Schotterey

Zwet Fenster wollene grüne
Ripsportièren sehr billig zu
verknauſen Leipzigerstr 72

III Etage
2 Handpumpen verkauftv a Rerſereſte

Wegen Einberufung
zum Militair eine
Stadtdroſchke ein
Schlitten 2 Pferde
nebſt Decken u Ge
ſchirren billig zu ver
kaufen im Gaſthof

zum grünen Hof
Kutſch oder Wagenpferd Landaher verkauft Spitze 33

Eine neumilchende Kuh mit Kalb
und eine Hochtragende ſowie 5 Schock

bare aumenbänume verkauftpflanzba h in Setnnr
Geſunde u kräftige Kanarien

aft Offerten unter F 1496 durchbe Exped d Ztg erb
I Wilhelm
Männchen

isel a d Halle 4



le sehmackhafter und preils
werther zu machen s Danz
Ztg 21 Octbr 81 Welches
Geständniss l und welche

en gzegypeten Wei
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Halle a S Hauptgeschäſt Kuhgasse gr Märkerstr Beke

und ferner bei folgenden zum Halle COentral Geschäſt gehörenden Filialen im
alle a S bei Herrn Conditor Eschke Leipzigerstr 44
Oberröblingen a/See bei Herrn O Oatterſeld Bahn

hofsrestaurateur

Güsten i Anhalt bei Herrn Kaufmann O F Boas
Sangerhausen bei Herrn Kaufmann Alb Hoffmann

meinem eigenen Namenssl
welches die Garantie zu einer
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amtlichen Untersuchung gewahrt und die volle Verantwortlichkeit des Ver

Seit Ende 1876 gegründete 20 eigene Centralgesebäfte nebst Weinstuben u über 250 Filialenin Deutschland

Neue werden stets gern vergeben
dass mein Unternehmen einem langgefühlten Bedürfniss ent prochen hat und äie Worte des Herrn
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jmitiven reinen Traubensäfte Südfrankreichs wie die lhrigen sind

hland bisher nicht gewöhnt Es liegt auch wahrscheinlich das
hen an der für den Chemiker zur Zeit noch mangelhaften

Kenntniss reiner südfranzösischer Weine
R Voredelung erfahren haben en behren jeder weiteren Reclame

Pretentieuse Behauptungen dass thenere oder aus ſolchen Gegenden wo die Weinfabrikation
blüht direct bezogene oder mundrecht gemachte g flaschenreife Weine allein rein und fein
gohmecken sind veraltet und thöricht und wüssen verschwinden denn primitive ungegypste
Naturweine wie die meinigen schmecken rein und sind gesund

Hoflieferant Oswalcl Nier Ehrenkreusz
Membre de Académie Nationale zu Paris

Besitzer eines eigenhändig unterzeichneten
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PlIauen V bei Herrn Kaufmann O A Fordtram
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Wie oft haben vielleieht solche altere grauen Firmen in atch

Uber die Nalirität rer hohen Kundschaft gelaeht
die von ihrem Weine auch s g Schlossabrgen

die wie die Ihrigen keinerlei

preiswerth gemachten Wein Jer gerade das
Gegentheil von Naturwein iet zu erhalten haben dadureh

werden Sie auch Ihre Gesundhelit 30ä Beok nis nehme

in Flaschen mit zohönen Kapseln versehen
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Sie ja selbst andringen und dann
werden Sie dfe reelle alleinige Garantse

heben dass Sie Natarweln nicht aber ehaen

Verlag von Pr Thiel Leipuig

Thiel s
landwirthechaftliches
Konvervations Lexicon

in 7 Bänden
Preis geheſtet M 77

gebunden M 9lI
Redigirt

Von
Prof Dr K Birnbaum u Dr E Werner
Jetzt complett Das voll

ständigste Werk de gesamwten land
wiribschaftlichen Literatur Agen
ten gesucht Bestellungen net men
alle Buchhandlungen an und

LEIPZ G Die Verlagshandlapg
Gellertstr 2 Fr Thiel

Im gleichen Verlage ist erschienen
Thiel s kleines Iandwirth

schaftliches Lexikon in 2 Bändev
Geh 16 M geb 20 M

Die Vrsachen der Verer
bungskraft Broschüre von Dr
Werner Preis 1 M

IIIustrirte Ausgabe v 1793Roman von Victor Hugo Geh 6
M geb 8 M

G AlIlan Aus der rumäni
schen Gesell chaft Zwei Romane
Geb 2 geb 8 MDr W Medicus Die niedere
Thierwelt im Dichter vnà Volke
munde Geb 1 M 50 Pfk geb
2 M 50 P

F BEeckstein Schalk Kalender pro 1882 11 Jabrgang
In ö bst wirkungsvollein Bunt
druck Umschlag in feinster Aus

8 stattung in Roth und Schwarz
druck Preis 1 M

Schalks Bücheregt Thiel
Eulenspiegel Erstes Heft
vielen Illustrationen Preis 1 M

G Bötticher BRoshaſtes
von der Gattin und Schvwieger
mutter Preis 1 M

J Weiss NippsachenAllerhand Moqrantes Preis 1 M
Bilder ans dem EInuss

Elegant gebunden Prachterk
on 52 Photographien in 2 Aus
gaben à 54 I und 40 II

Corvin Erinnerungen ausmeinem leben 3 Aufage 4 Bän e
Geh 9 II geb 12 M

Dr W Meditus Das Vhier
reich im Volksmunde Geh 4 M
geb 5 N

Dr Ludwig Nohl Mozart
nach den Schiiderungen se ner Zeit
geno sen G R 6M geh 7 M 60 Pf

B Bekstefn Schalk RIät
ter für deutschen Hamor 6 Bände
bis 1 Octbr 1881 Geh à 4 M
80 Pf geb à 6 M 30 Pf Die
Wochenschrift k stat viertaljährlieh
2 M 80 Pf

Ni

Cconceceſſionirte e SPrivat Entbindungsanfſtalt Für Familien und Leſecirkel Bibliotheken Hotels Cafés und Reſtaurationen i 7Für Da nen freundliche Aufnahme e Preu l che oole
Sag r e rnheit Rath und 0 de et ui zie er in der Serie jeneittwe Büchner Hebamme Preußſſchen d Thaler goofeAnf Muſit r Hanupiireffer t 180,000u Mu k Sideter n So lange der Vorrath reicht verr z taufen wir hei Vorgueklirzung desNeujahr noch Beſtellungen an 7 r r t r el r rgngZu erfragen in der Exp d Ztg 671 e h r rig b r e s VCittRlirdfen eiſerner HrobeVummern gratis und franco äge el Mit ds a érhe
Adreſſe zu erfr in der Exp d Ztg 672 Abonnements Preis vierteljährlich 6 Mark Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und Poſtanſtalten zehntel à Mk 29 Wir erſuchen

Eine große engl Drehrolle ift die Beſtellungen unter gleichzeitigervillig zu verkaufen bei Expedition der Jlluſtrirten Zeitung in Leipzig Einſendung des Betrages uns eheſtens
Fr JAhnse in Eisleben D

n c

zu laſſen damit wir allen

Bekanntmachung
Das zur Nacalasswasse des verstorbenen Goldarbeiters Julius Krit

ger hier

Schmeerstrasse 1718
gehörige immer noch gut sortirte Ls

Cold Silber und
r inUkenide Waaren

J soll um bis zum Jahresschlusse vollständig damit zu räumen von heute
ab nur noch unter dem SelbstKostenpreise ausverkauft werden

Das Geschäft ist auch unter günstigen Bedingungen im Ganzen
zu verkaufen

Halle als

Franoſſſche und denſſche
Fr Herm Rejl

ScCERaö um weine
zu Fabrikpreiſen

f Cognae Rum Arac
feine Liqueure

v

3

Punsch Essenzen
vorzüglich chines Thee s

Cigarrengut und billig in großer Auswahl empfiehlt ergebenſt

W

J

A K Fr Brüderſtraße 6 1 Tr
Verein der Krieger von 1866 ab
Freitag den 30 Deebr Abends 7 Uhr in der Kaiſer Wilhelmshalle

S Weihnachtsbescheerang
eſührte Gäſte ſind willkommen Alles Uebri e wie früher

er Vorſtand

eröffnet habe

Halle a/S den 29 December 1881

Hochachtungsvoll

Wohannmnes Bücdefelddt
bisher Beſitzer der Apotheke in Schraplau

Einladung zum Abonnement

Uhlich s Sonntags Blatt
Uhlich s SonutagsBlatt gegründet 1849 von Lebere

er gder de gert rauf religiöſem Gebiete den Standpunkt der heutigen freien Gwill erbauend belehrend in ſeinen Kreiſen wirten

ſeinen zweiten Jahrgang es

Einem hoch eehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich mir
hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen daß ich unter heutigem Tage

fjam hieſigen Platze
Ranniſcheſtraße 24 Gte vom alten Markt

Droguen Apothekerwaareu i Farbenhandlung
Jndem ich bitte mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützen

zu wollen verſpreche ich bei reeller fachgemäßer Bedienung ſolide Preiſe

t Uhlich
ſelbe vertritt

emeinden Es
um von ſeiner Stelle ausmitzuhelfen an der Löſung der ſchwerwiegenden Fragen der Gegenwart ſoweit

dies ein Blatt vermag das weder Politik n
Freiheit der religiöſen Frage und für ächte
größeren Aufſätzen und Gedichten religiöſen Jnhalts fleißi

Humanität eintritt
Umſchau

wird auf den Gebieten von Kirche und Schule iſt ſelbſtverſtändlich
die jetzige Redaction bemüht
Leſer vertraut z machen mit
bis auf unſere Tage

Uhlich s Sonntags Bl
75 Pfg doch nimmt auch jede

Magdeburg im Decemb

in einer Serie von Erinnerungsblätt

och Socialismus treibt ſondern für
Daß neben

gehalten
Auch iſt
ern die

der religiöſen Entwickelung der vierziger Jahre

att koſtet pro Quartal durch die PoſtBuchhandlung Beſtellungen 38

er 1881

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

bezogen

Die Expedition

rdres gerecht werden können
Auch empfehlen wir uns bei
n n ſtrengſter Gewiſenhaftigkeit und Reellität zur

Ausführnng von BörſenAuf
trägen vr Caſſa auf Zeit und
für Prämien Geſchäfte

Bei SpeculationsGeſchäften hal
ten wir die Effecten bis zur Gewinn
Realiſirung gegen mäßige Deckung
und üblichen Zinsſatz im Depot

Bank und Effektengeſchäft
Grünwald Salzber ger Co

Köln a Rh Hoch raße 103

F 7Künik beſonders günſtige Er
folge bei Rheumatismus

Geſichtsſchmerz Aſthma Unterleibskr
Nervenzerrüttung c r Dr

vom Staate conc Ganz

KRosenſeld in Verliu Friedrichſtr
189 Auch briefl Heilbericht gratis

Bei Zahnschmerz u Mundges
ruceh ist Dr Hartung s berühmtes
TFahn Mundwasser
cherstes Mitt I à FI 60 Pf echt in

Halle a/S in der Apotheke zum
deutschen Kaiser

Sugaterbſen Offerte
Sangſter s allerfrüheſte ſehr er

tragreich vorzüglich zum Grünpflücken
Cegget verkauft unter Garantie der
Echtheit à Kilo zu 80 4 Werthen
Aufträgen ſehe baldigſt entgegen

O Dippe Rittergut Morl
Handrollwagen n en en
verkauft uchererſtraße 34
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